
A k t u e l l
M

er
ce

de
s-

Be
nz

 is
t 

ei
ne

 M
ar

ke
 v

on
 D

ai
m

le
r.

Gang einlegen, 
und ab auf das Green!
MercedesTrophy 2010
6. Juni Dolomiti Golf Club – Sarnonico

20. Juni Golf Club Petersberg
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Der Golfsport ist im Umbruch und 
die Betreiber der Südtiroler 9- 
und 18-Loch-Golfanlagen passen 
sich den neuen Zeiten an. Golf 
wird zum Volkssport! 

Bis vor wenigen Jahren konnte man 
das Golfspiel nur ausüben, wenn 

man Mitglied in einem Golfclub mit 
mindestens 9 Löchern oder einem 
Driving-Range-Club mit entsprechen-
den Übungsanlagen war.  Je nach Club 
war dies oft mit beachtlichen Kosten 
verbunden, und  trug nicht gerade zur 
Verbreitung des Golfspiels bei. 
In Italien ist es durch die Einführung des 
sogenannten „tesseramento libero“ nun 
möglich, Golf zu spielen, ohne Mitglied ein 
einem Club zu sein. Natürlich müssen die-
se Spieler, so wie auch die Mitglieder der 
zahlreichen Driving-Range-Clubs, wenn 
sie auf einem Golfplatz spielen möchten, 
das Greenfee bezahlen. Die Betreiber der 
Südtiroler Golfanlagen haben auf diese 
Änderungen reagiert. Es ist nun möglich, 

Südtiroler Golfclubs auf einer Linie
eine Mitgliedschaft für die Dauer von nur 
einem  Jahr abzuschließen, ohne eine 
Eintrittsgebühr zu bezahlen. Diese jähr-
liche Mitgliedschaft ermöglichten eine 
unbegrenzte Nutzung der Anlage für alle 
Golfer. Zudem gewähren diese Betreiber 
allen ihren Mitgliedern zusätzlich inter-
essante Vergünstigungen und Vorteile. 
Natürlich sind auch die „tesserati liberi“ 
und die Mitglieder der Driving Ranges 
gern gesehene Gäste auf den Südtiroler 
Golfplätzen. Um die Förderung des (nun 
sogar olympischen) Golfsports zu unter-
stützen und den Sprung zum Breitensport 
zu ermöglichen, gewähren die Betreiber 
nun schon seit einigen Jahren auch den 
Mitgliedern der Driving Range Clubs eine 
Ermäßigung auf das Greenfee. 

Keine Ermäßigung für GC Freudenstein

Leider gibt es in diesem Umfeld auch Un-
erfreuliches zu berichten. Dazu Hanspeter 
Thaler Präsident, der Vereinigung „Golf in 
Südtirol: „Die Führung des neu gegründe-

ten Golfclub Freudenstein aus 
Eppan hat sich mit einer 
aggressiven Mitglieder-
werbung, einer nicht 
den Verbandsstatu-
ten entsprechenden 
Anmeldung einiger 
Spieler beim Golf-
verband, sowie einer 
Zutrittsverweigerung 
für Mitglieder anderer 
Golfclubs auf der eigenen Übungsanlage, 
gegen die Interessen unserer Vereinigung 
gestellt. Aus diesem Grund haben alle Be-
treiber der 9- und 18-Loch Anlagen ein-
stimmig beschlossen, den Mitgliedern des 
GC Freudenstein für 2010 keine Ermäßi-
gung auf die Green - Fees zu gewähren.“ 
Dieser Beschluss wurde in der letzten 
Sitzung Mitte März auch protokolliert.  
Trotzdem ist man zuversichtlich, dass 
sich in absehbarer Zukunft diese Wogen 
glätten und alle gemeinsam daran arbei-
ten, dass der  Golfsport in Südtirol noch 
mehr zum Volkssport wird.“ 


